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Zitat von s3g4

Dem Staat/Land müsste verboten werden überhaupt irgendjemand befristet
einzustellen. Was sich hier herausgenommen wird, würde sich ein Unternehmen nicht
Mal erträumen...

Wenn es sich nur um Vertretungsstellen handelt (z. B. für kurzfristig erkrankte KuK, für
schwangere Kolleginnen o. ä.), finde ich die befristeten Stellen ganz hilfreich. So etwas gibt es
ja in Unternehmen - bspw. in dem, wo mein Lebensgefährte arbeitet - durchaus auch; läuft dort
z. T. über Zeitarbeitsverträge, wenn gerade viel zu tun ist. Allerdings ist es natürlich aus
Arbeitnehmersicht großer Mist, wenn sie dann schon bald wieder entlassen werden und von
Anfang an wissen, dass dieser Job nicht für "ewig" ist.
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